Hausratversicherung mit
Versicherung weiterer Elementar- Kﬁé
schaden und Glasversicherung B

Informationsblatt zu Versicherungsprodukten

Unternehmen:

Bayerischer Versicherungsverband
Versicherungsaktiengesellschaft
Deutschland

Produkt:
VHB 2010, BEH 2010 und AGIB 2010

Dieses Blatt dient nur lhrer Information und gibt Ihnen einen kurzen Uberblick iiber die wesentlichen Inhalte lhrer
Versicherung. Die vollstéandigen Informationen finden Sie in lhren Vertragsunterlagen (Versicherungsantrag,
Versicherungsschein und Versicherungsbedingungen). Damit Sie umfassend informiert sind, lesen Sie bitte alle
Unterlagen durch.

Um welche Art von Versicherung handelt es sich?

Wir bieten Ihnen eine Hausrat- und Glasversicherung mit Versicherung fur weitere Elementarschaden. Diese schitzt Sie vor
den finanziellen Folgen von Sachschaden an den versicherten Sachen.
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Was ist versichert?

Versicherte Sachen

In der Hausrat- und Elementarversicherung:

v Versichert ist der gesamte Hausrat im

Versicherungsort. Dazu gehoren alle

Sachen, die dem Haushalt zur privaten

Nutzung (Gebrauch bzw. Verbrauch) dienen.

Dazu zahlen beispielsweise

Méobel, Teppiche, Bekleidung;

Elektrische und elektronische Haushalts-

gerate (z.B. TV, Computer, Spilmaschine);

v Bargeld und andere Wertsachen in
begrenzter Héhe.

In der Glasversicherung:

v fertig eingesetzte oder montierte Scheiben,
Platten und Spiegel aus Glas, Glasbausteine
und Profilbauglaser;

v Scheiben und Platten aus Kunststoff;

V' Kiunstlerisch bearbeitete Glasscheiben,
-platten und -spiegel;

v Ganzglas-, Plexiglas- und Acrylmaobel.

Versicherbare Sachen

In der Glasversicherung:
v Platten aus Glaskeramik.

Versicherte Gefahren

In der Hausrat- und Elementarversicherung:

v Brand, Blitzschlag, Explosion, Implosion,
Anprall oder Absturz eines Luftfahrzeuges,
seiner Teile oder seiner Ladung;

v Einbruchdiebstahl, Vandalismus nach einem
Einbruch, Raub oder den Versuch einer
solchen Tat;

v Leitungswasser;

v Sturm, Hagel.

In der Glasversicherung:

v Die Zerstoérung oder Beschadigung durch
Bruch der versicherten Sachen.

Versicherbare Gefahren

v Uberspannungsschaden durch Blitz;

v Fahrraddiebstanhl;

v Weitere Naturgefahren (Uberschwemmung,
Ruckstau, Erdbeben, Erdsenkung,
Erdrutsch, Schneedruck, Lawinen und
Vulkanausbruch).
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Versicherte Schaden

In der Hausratversicherung:

v Sachschaden infolge von Zerstorung,
Beschadigung oder Abhandenkommen
der versicherten Sachen infolge eines
Versicherungsfalls.

In der Glasversicherung:
v Die Zerstoérung oder Beschadigung durch
Bruch der versicherten Sachen.

Versicherte Kosten

Versichert sind die infolge eines Versicherungs-

falls notwendigen und tatsachlich angefallenen

Kosten, dazu zahlen beispielsweise

In der Hausrat- und Elementarversicherung:

v Schadenabwendungs- und Schaden-

minderungskosten;

Hotelkosten;

Transport- und Lagerkosten;

Schlossanderungskosten;

Bewachungskosten;

Reparaturkosten flir Gebaudeschaden.

In der Glasversicherung:

Infolge eines Versicherungsfalls notwendige

und tatsachlich angefallene Kosten fiir das

vorlaufige VerschlieRen von Offnungen

(Notverschalungen, Notverglasungen);

v Die Kosten filir das Abfahren von
versicherten Sachen zum nachsten
Ablagerungsplatz und fir die Entsorgung
(Entsorgungskosten).

Versicherungssumme und Versicherungswert
Die Versicherungssumme ist der vereinbarte
Betrag, der dem Versicherungswert entsprechen
soll. Ist das nicht der Fall, kdnnen Nachteile bei
der Entschadigungsberechnung entstehen.

Die Hohe der vereinbarten Versicherungssumme
je Schadenereignis kdnnen Sie hrem Ver-
sicherungsantrag bzw. Versicherungsschein
entnehmen.
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Was ist nicht versichert?

In der Hausrat- und Elementarversicherung

zahlen dazu beispielsweise:

X vom Vermieter eingebrachte Sachen, fir die
dieser die Gefahr tragt;

X Kraftfahrzeuge und deren Anhanger;

X Luft- und Wasserfahrzeuge;

X

Gibt es Deckungs-
beschrankungen?

Es gibt eine Reihe von Fallen, in denen der
Versicherungsschutz eingeschrankt sein kann.
In jedem Fall vom Versicherungsschutz ausge-
schlossen sind zum Beispiel:

I Krieg;
Hausrat von Mietern und Untermietern in der 1 Innegr,e Urufnere
Wohnung des Versicherungsnehmers. 1 Schwamm: ’
In der Glasversicherung zahlen dazu beispiels- I Sturmflut;
weise: ! Schaden, die Sie vorsatzlich herbeigefiihrt
X Hohlglaser, optische Glaser, Geschirr. haben.

Zusatzlich in der Glasversicherung:

I Beschadigung von Oberflachen oder Kanten
(z.B. Schrammen, Muschelausbriiche);

! Undichtwerden der Randverbindungen von
Mehrscheiben-Isolierverglasungen.

Wo bin ich versichert?

v |hr Hausrat ist in der im Versicherungsschein bezeichneten Wohnung versichert. Aber auch, wenn sich der
Hausrat voriibergehend auf3erhalb des Versicherungsortes befindet, ist er zeitweise begrenzt versichert.
Versicherungsort fur die Glasversicherung sind die in dem Versicherungsschein bezeichneten Gebaude oder
Raume von Gebauden. Gebdudeverglasungen sind nur an ihrem bestimmungsgemafRen Platz versichert.
Bewegliche Sachen sind innerhalb des Versicherungsortes versichert.

Welche Verpflichtungen habe ich?

— Sie missen alle Fragen im Antragsformular wahrheitsgemaf und vollstadndig beantworten, auch die Fragen zu
friheren Hausrat- und Glasvertragen und friiheren Versicherungsfallen.

— Die Versicherungsbeitrage mussen Sie rechtzeitig und vollstandig bezahlen.

— Im Versicherungsfall miissen Sie uns vollstdndige und wahrheitsgemafRe Informationen geben.

— Sie missen die Kosten des Schadens gering halten.

— Wenn sich lhre vorhandenen Risikoumstéande wahrend der Vertragslaufzeit wesentlich andern, missen Sie
uns ansprechen, damit der Vertrag ggf. angepasst werden kann.

Wann und wie zahle ich?

Den ersten Beitrag miissen Sie spéatestens zwei Wochen nach Erhalt des Versicherungsscheins zahlen. Wann Sie
die weiteren Beitrage zahlen mussen ist im Versicherungsschein genannt. Je nach Vereinbarung kann das monat-
lich, vierteljahrlich, halbjahrlich oder jahrlich sein. Sie kénnen uns die Beitrage lGberweisen oder uns ermachtigen,
die Beitrage von Ihrem Konto einzuziehen.

E Wann beginnt und wann endet die Deckung?

Der Versicherungsschutz beginnt zu dem im Versicherungsschein angegebenen Zeitpunkt. Voraussetzung ist,
dass Sie den ersten Versicherungsbeitrag rechtzeitig und vollsténdig gezahlt haben.

Hat der Vertrag eine Laufzeit von mindestens 1 Jahr, so verlangert sich dieser automatisch um jeweils ein weiteres
Jahr (Verlangerungsjahr), auRer Sie oder wir kiindigen den Vertrag.

Der Versicherungsschutz fiir die Elementargefahren Uberschwemmung, Riickstau, Erdrutsch und Schneedruck
beginnt mit dem Ablauf einer Wartezeit von 14 Tagen ab Versicherungsbeginn.

m Wie kann ich den Vertrag kiindigen?

Sie kénnen den Vertrag ebenso wie wir zum Ablauf der zunachst vereinbarten Vertragsdauer und zum Ablauf
jedes Verlangerungsjahres kiindigen (das muss spatestens drei Monate vor dem Ende der Vertragslaufzeit
geschehen). Ebenfalls kénnen Sie und wir nach dem Eintritt eines Versicherungsfalls den Versicherungsvertrag
kindigen.

Mit Beendigung der Hausratversicherung endet auch die gegebenenfalls vereinbarte Versicherung weiterer
Elementarschaden.

FNR339161 Seite 2 von 2 Seiten



	Hausratversicherung mit Versicherung weiterer Elementar- schäden und Glasversicherung
	Um welche Art von Versicherung handelt es sich?
	Was ist versichert?
	Was ist nicht versichert?
	Gibt es Deckungs -  beschränkungen?
	Wo bin ich versichert?
	Welche Verpflichtungen habe ich?
	Wann und wie zahle ich?
	Wann beginnt und wann endet die Deckung?
	Wie kann ich den Vertrag kündigen?



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


